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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Hagenbergerinnen, liebe Hagenberger,

das Frühjahr hat viele Projekte und 
Herausforderungen mit sich gebracht 
und wir können erfolgreich zurück 
schauen.

Kindergartenausbau

Aufgrund der regen Bautätigkeit in 
Hagenberg war es klar, dass die Kin-
derbetreuungseinrichtungen bald er-
weitert werden müssen. 
So ergibt sich nun die Situation, dass 
wir im Herbst im Kindergarten einen 
neuen Gruppenraum errichten wer-
den. 
Im Gemeinderat haben wir den ein-
stimmigen Grundsatzbeschluss dazu-
gefasst, so dass die weiteren Schritte 
eingeleitet werden können. 
Auch im Bereich der Volksschule gibt 
es bereits erste Studien, zum  Ausbau 
für Hort und Volksschule.

Vorentwurf Architektur Schneider 
Lengauer Pühringer Architekten ZT 
GmbH

E-Schnelllader 

Seit kurzem gibt es nun in Hagenberg 
weitere öff entliche E-Ladestationen. 
Gemeinsam mit der Linz AG konnten 
wir im Bereich BC1/Burgerei einen E-
Schnelllader errichten. Danke für die 
gute Zusammenarbeit! Es stehen nun 
dort drei Ladepunkte für alle zur Ver-
fügung.

Cities App

Erfolgreich ge-
startet ist auch 
die für Bür-
ger*innen kos-
tenlose Cities 
App, die seit An-
fang Juni im Betrieb ist. Damit kann 
jeder über aktuelle Th emen aus Ha-
genberg und den Betrieben informiert 
bleiben und wichtige Infos über die 
App erfahren.
Einfach Downloaden, anmelden und 
Infos bekommen (mehr dazu auf Seite 7)

Postbusshuttle

Um das Angebot noch attraktiver zu 
machen, haben wir neue Haltestellen 
in Pregarten und Wartberg eingerich-
tet. Diese sind in Pregarten der Bahn-
hof, die Bruckmühle, Stadtplatz und 
das Freibad/Neue Mittelschule und in 
Wartberg das Zentrum. Nutzen wir 
dieses Service! (mehr dazu auf Seite 7)

Schlossfest 2023

Herzlich einladen möchte ich alle zum 
diesjährigen Schlossfest am 14. und 
15. August. Ein abwechslungsreiches 
Programm (Seite 15) mit viel Musik, 
kulinarischer Verpfl egung und Kin-
derprogramm laden ein zum gemein-
sam feiern! 
Wir freuen uns auf Euch!
Abschließend wünsche ich allen 
einen schönen Sommer, eine erhol-
same Urlaubszeit und alles Gute!

Ihr Bürgermeister
David Bergsmann

Vorwort des Bürgermeisters

v.l.n.r.: Vorstandsdirektor der Linz AG Siligan, Bgm. Bergsmann, 
Bauhofl eiter Schinnerl, Leiter Energie Reinhardt

© Linz AG/Fotokerschi
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Sommerzeit ist Gartenzeit
 
und damit verbunden ist natürlich 
auch der Aufenthalt im Freien, Näch-
te bei offenen Fenstern und die eine 
oder andere Lärmstörung. Aber auch 
Sträucher, die auf den Nachbarsgrund 
ragen, Bäume, die im Laufe der Zeit 
sehr hoch gewachsen sind und evtl. ih-
ren Schatten auf des Nachbars Grund 
werfen, verursachen manchmal Ärger.
Wir ersuchen alle Bürgerinnen und 
Bürger um Rücksichtnahme und ver-
ständnisvollen Umgang mit den Be-
dürfnissen der Nachbarschaft! 
 
Wir ersuchen Sie eindringlich, folgen-
de Ruhezeiten in der Gemeinde zu 
beachten: mittags von 12 bis 13 Uhr 
und nach 19 Uhr sowie an Sonn- und 
Feiertagen ganztägig!

 

Strauchrückschnitt – bitte 
rechtzeitig durchführen!
 
Gerade entlang von Gehwegen und 
Verkehrsflächen verursachen manche 
Hecken und Sträucher oft großen 
Unmut! Aber auch Kehrarbeiten auf 
Gehsteigen machen nicht zurückge-
schnittene Sträucher oft unmöglich!
Wir weisen zudem darauf hin, dass wir 
nach  Urgenz bei dir Liegenschafts-
eigentümer*in die Möglichkeit der 
Übertragung an die BH Freistadt als 
Oberbehörde nutzen, da diese recht-
lich striktere Maßnahmen zur Behe-
bung des Missstandes nicht zurück-
geschnittener Hecken entlang von 
Verkehrsflächen durchsetzen kann.
Wir ersuchen Sie daher schon heute, 
rechtzeitig im Sinne aller Verkehrs-
teilnehmer*innen, um Kontrolle 
und eventuellen Rückschnitt Ihrer 
Hecken, Sträucher und Bäume. 
Vielen Dank dafür!

 

Aus der Amtsleitung und der 
Gemeindeverwaltung

Waldbrandschutz-Verord-
nung
 
Die Bezirkshauptmannschaft Freistadt 
hat die auch für heuer wieder gültige 
Waldbrandschutz-Verordnung kund-
gemacht. In den Waldgebieten sowie 
in deren Gefährdungsbereichen ist 
jedes Anzünden von Feuer und das 
Rauchen verboten. 
Die Verordnung trat mit 6. Juni 2023 
in Kraft und tritt mit Ablauf des 31. 
Oktober 2023 außer Kraft. 
Die gesamte Verordnung finden Sie 
auf unserer Homepage www.hagen-
berg.at.

Zivilschutz- SMS ein Instru-
ment, für eine rasche Infor-
mation – kostenlos anmelden!
 
Die Zivilschutz-SMS ist die Benach-
richtigung mittels SMS auf Ihr Mobil-
telefon hinsichtlich Katastrophen, Un-
wettern und sonstiger dringender und 
wichtiger Anliegen der Gemeinde. 

Nicht übermittelt werden Werbun-
gen, Veranstaltungen oder Erinnerun-
gen zu Terminen! Dafür haben wir 
unsere Social-Media-Kanäle (Face-
book, Instagram und CitiesApp). 
Da wir die Zivilschutz-SMS auch 
für Straßensperren, Behinderungen, 
Wasserabschaltungen (zB aufgrund 
eines Wasserrohrbruches) usw. be-
nutzen, um hier die Anlieger*innen 
direkt und zielgerichtet zu informie-
ren, ist es unbedingt erforderlich, 
dass auch Sie sich dazu anmelden!  
Und so funktioniert es:
1. Auf https://zivilschutz-sms.at/an-

melden und Namen, Adresse und 
Telefonnummer eingeben

2. Bestätigungs-SMS anfordern
 
In Oberaich und im Weingarten 
konnten wir dadurch mehr als die 
Hälfte der betroffenen Bewohner*in-
nen über eine erforderliche Wasserab-
schaltung benachrichtigen! 
Das Bürgerservice am Gemeindeamt 
unterstützt Sie gerne bei der Registrie-
rung. 

Tag der Abfallwirtschaft und 
Flurreinigung am 12.5.2023
Vielen herzlichen Dank an unse-
re Mitarbeiter*innen und Besu-
cher*innen, die zum guten Gelingen 
unseres Tages der Abfallwirtschaft 
beigetragen haben! Mülltrennung ist 
wichtig und bares Geld wert! Keine 
Mülltrennung kostet jedem Einzelnen 
von uns viel Geld und schadet unserer 
Umwelt! 

 
Am Foto: v.l.n.r.: AL Brettbacher mit 
Gudrun Matzenberger
Foto: Marktgemeinde Hagenberg

Dieser Strauchrückschnitt 
wurde an die BH Freistadt 
übertragen.
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Der Kindergarten/die Krabbelstube 
wird von der Pfarrcaritas auf Basis ei-
nes Vertrages geführt. Die Gemeinde 
fungiert als Abgangsdecker. Dh. alle 
Kosten, die nicht durch Förderungen 
oder Elternbeiträgen lukriert werden, 
sind von der Gemeinde zu stemmen: 
 
Kindergarten-Ausbau 2023/2024: 
lt. Kostenschätzung  € 376.000
 
Prognostizierter Betriebsabgang im 
Kindergarten und in der Krabbelstub-
be/2023: 
   € 560.000
 
Ausweitung der Öffnungszeiten (47 
Wochen) 2023 und den Folgejahren:  
Mehrkosten für September bis De-
zember, geschätzt vom Rechtsträger:
   € 25.000
 
Flexible Sommerbetreuung 2023,
jährl. Kosten rund € 14.000

Die Einnahmen aus der Kommu-
nalsteuer betrugen 2022 rund € 
2.000.000 Euro. Dh. allein rund die 
Hälfte dieser Einnahmen reserviert 
die Gemeinde Hagenberg budgetär 
für die Kinderbetreuung der 1 bis 
6jährigen! Ungeachtet der Kosten 
des laufenden Betriebes für unsere 
Volksschule bzw. andere Jugend- 
und Bildungseinrichtungen!

 
Ablaufplan der Kindergartenerwei-
terung:
3 12. April: Der langfristige Bedarf 
einer altersgemischten Gruppe wurde 
seitens des Pfarrcaritaskindergartens 
beantragt und vom Land OÖ bestä-
tigt.

3 13. April: Die interne Vorprüfung 
der Erweiterungsmöglichkeiten ist 
abgeschlossen. Das Dachgeschoß eig-
net sich sowohl aus pädagogischer als 
auch aus bau- und einrichtungstech-
nischer Sicht. 

3 15. Juni: Mit den Planungs- und 
Bauaufsichtsagenden wurde vom Ge-
meindevorstand in seiner Sitzung 
vom 15.6.2023 das Architektenbüro 
Schneider Lengauer Pühringer ZT 
GmbH beauftragt. Nach positivem 
Kostendämpfungsverfahren kann die 
Ausschreibung der einzelnen Gewer-
ke erfolgen. Die Kostenschätzung, 
die derzeit beim Land OÖ, Abteilung 

Gesellschaft, zur Prüfung vorliegt, be-
läuft sich auf einen Gesamtwert von 
brutto rund 376.000 Euro. Das Land 
und der Bund leisten einen Förderbei-
trag von zusammen 30 % der „förder-
baren Kosten“. 
Die Finanzierung des Gemeindean-
teils muss aus den gebildeten Rück-
lagen und der Haushaltsrücklage er-
folgen. 

3 22. Juni: Grundsatzbeschlussfas-
sung und Beschlussfassung des vor-
läufigen Finanzierungsplanes für den 
Ausbau am bestehenden Standort. 

August 2024: Bezug der neuen Räu-
me

Die umfassende Kinderbetreuung in 
Hagenberg ist uns allen ein großes 
Anliegen! Zur Sicherstellung dieses 
Angebotes ist jedoch eine  sparsame, 
wirtschaftliche und wirksame aber 
selbstverständlich auch wirksame 
Betriebsführung erforderlich!

Außenansicht Dachgeschoßausbau Kindergarten; Schneider Lengauer Pühringer Archi-
tekten ZT GmbH, 23.05.2023

Interne Fortbildung der Ge-
meindebediensteten
 
Die Gemeindemitarbeiter*innen ha-
ben am 8.5.2023 eine interne Fortbil-
dung absolviert. 
Wie wichtig eine regelmäßige Auffri-
schung unserer Erste-Hilfe-Kenntnis-
se ist, wurde uns dabei wieder einmal 
bewusst, denn: 

ERSTE HILFE 
kann Leben retten!

Danke an alle Mitarbeiter*innen, die 
diese Fortbildungsmaßnahme in ihrer 
Freizeit absolviert haben!

Hagenberg als Pilotgemeinde  
für die KlimaBilanz des Kli-
mabündnis!
 
Es bedeutet zwar für die Verwaltung 
einen Mehraufwand der Datenerhe-
bung, aber das ist es uns wert! Es 
freut uns berichten zu können, dass 
die Mitarbeiterin der Finanzabteilung 
sich bereit erklärt hat, Hagenberg bei 
diesem Projekt als Pilotgemeinde zu 
vertreten! 

Informationen zum Ausbau 
und Betrieb des Kindergar-
tens und der Krabbelstube 
Hagenberg 
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Die Firma Wimberger hat mit dem 
Bau des mehrgeschossigen Wohnbau-
es begonnen und dazu am 26.6.2023 
zur Spatenstichfeier mit Geschäfts-
führer Mag. Christian Wimberger ge-
laden. Hier werden bis Ende 2025 26 
Eigentumswohnungen entstehen. 
Mehr Informationen dazu erhalten 
Sie unter 0676/5519997, Herr Her-
bert Fischer. 
Bei dieser Spatenstichfeier wurde sei-
tens der Gemeindevertreter die regel-
mäßige Reinigung des Güterweges 
urgiert!

Stand der Strassen- und Gü-
terwegesanierungen sowie 
des Siedlungsstraßenbaues 

Die neuen Siedlungen in der Fischer-
lehner-Straße und der Kühtreiber-
Straße erhalten bis Ende 2023 eine 
staubfreie Oberfl äche. Billigstbieter 
der Ausschreibung war die Fa. Strabag 
AG. Diese hat auch bereits den Auftrag 
der Ausschreibung zum Straßensanie-
rungsprogramm erhalten. Gesamt-
Netto-Kosten: rund € 593.200,00. 

Außerdem neigt sich die Sanierungs-
arbeit im Wimmerfeld und im Mühl-
weg dem Ende zu. Ein herzliches 
Dankeschön an die Anrainer*innen 
für das Verständnis und die gute Zu-
sammenarbeit während der Baustel-
lenphase! 

Ein Dankeschön gilt es auch an den 
Wegeerhaltungsverband, Herrn Her-
zog, auszusprechen. Wie auch in den 
letzten Jahren wurde 2023 die Ge-
meinde Hagenberg sowohl im In-
standhaltungs- als auch im Instand-
setzungsprogramm (Oberaich und 
Mahrersdorf ) berücksichtigt! 

Die Hauptstraße soll im Sommer 2023 
auf Höhe Hennerbichler bis Billa sa-
niert werden. Die derzeit bestehenden 
„Höcker“ werden zunächst abgefräst.

Wir bitten an dieser Stelle bereits um 
Nachsicht der dadurch entstehenden 
Verkehrsbeeinträchtigungen. Diese 
Arbeiten werden mit der Sanierung 
der Bundesstraße auch durch die 
Straßenmeisterei koordiniert werden. 
In Summe verbauen wir hier rund 
€ 741.000 lt. Kostenschätzungen.

Ankündigung Sanierungsarbeiten 
der Straßenmeisterei Pregarten:
Einseitige Straßensperre auf der B124 
zwischen dem Pregartner und dem 
Hagenberger Kreuzungsbereich (Zu-
fahrt Billa einseitig möglich); Um-
leitung Richtung Linz/Pregarten er-
folgt über eine Einbahnregelung von 
Hagenberg/Höhe Fa. Hennerbichler 
über die alte Bundesstraße (Richtung 
Friensdorf ) in der KW 34 (Dau-
er der Verkehrsbehinderung: 16. bis 
24. August). Die betroff enen Kreu-
zungsbereiche werden durch das Per-
sonal der Straßenmeisterei geregelt.

Einseitiger Mehrzweckstrei-
fen –  bald geht's los!

Nach Rücksprache mit der BH-Frei-
stadt werden wir heuer im Spätsom-
mer bzw. im Frühherbst (ENDLICH!) 
mit der 1. Etappe der Realisierung 
unseres Mehrzweckstreifens beginnen. 
Die Strecke verläuft auf der 
Hauptstraße von Höhe Fa. Hen-
nerbichler bis zum Unimarkt. 
Die Markierungsarbeiten sind aus 
Wirtschaftlichkeitsgründen mit der 
Sanierung auf der Hauptstraße auf 
Höhe Billa zu koordinieren.

Abschließend darf ich Ihnen stell-
vertretend für mein gesamtes Team 
einen schönen Sommer und einen 
erhlosamen Urlaub wünschen.

Ihre
ALin Gerda Brettbacher

Spatenstichfeier  in Veichter/
Fischerlehner-Straße Foto: Martin Pröll
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Beschlüsse aus der 
Gemeinderatssitzung 
vom 22.06.2023

Auftragsvergabe Siedlungsstraßen- 
errichtung Fischerlehner- und 
Kühtreiber-Straße auf Basis des Ver-
gabevorschlages der Fa. FHCE Zivil-
techniker GmbH in der Höhe von € 
593.127,31,00 (netto) an den Billigst-
bieter, die Fa. Strabag AG, Kanal- und 
Leitungsbau, Salzburgerstraße 323, 
4030 Linz. 
 
Zusatzauftrag Straßensanierung
gem. den vorliegenden Angeboten der 
Strabag AG für den Bereich Haupt-
straße in der Höhe von € 16.698,41 
und den Bereich Tumlerstraße in der 
Höhe von rund € 8.300,-
 
Der Prüfbericht der BH Freistadt 
zum Rechnungsabschluss 2021 
und des Prüfungsausschusses vom 
23.05.2023 werden zur Kenntnis ge-
nommen.

Beschlüsse zum Nachtragsvoran-
schlag 2023

Ergebnis der laufenden Geschäfts-
tätigkeit:
Einzahlungen ohne investive Einzel-
vorhaben  7.984.100,00 
Auszahlungen ohne investive Einzel-
vorhaben  8.035.700,00
Ergebnis der lfd. Geschäftstätigkeit   
 - 51.600,00
 
Der Kassenkredit wurde am 15. 
Dezember 2022 beschlossen und 
bleibt bei einem Höchstbetrag von 
1,500.000,00 Euro unverändert.
 
Der Gesamtbetrag der Darlehen, die 
zur Bestreitung von Ausgaben bei in-
vestiven Projekten bestimmt ist, wird 
auf € 600.000,00 festgesetzt. Es wer-
den keine weiteren Darlehen aufge-
nommen.

Der Dienstpostenplan wird so wie in 
der Beilage im Voranschlag 2023 fest-
gelegt und bleibt unverändert
 
Der beiliegende und einen integrie-
renden Bestandteil dieses Beschlusses 
bildende Mittelfristige Finanzplan 
für die Jahre 2023 bis 2027 wird ge-
nehmigt und beschlossen.
 
Prioritätenreihung:
1. Ausbau Kinderbetreuungs- und 

Bildungseinrichtungen Dachge-
schossausbau Kindergarten

2. Sanierung Siedlungsstraßen
3. Kanal – Sanierungskonzept
4. Geh- und Radwege Mehrzweck-

streifen
5. Erweiterung Altstoffsammelzen-

trum
6. Kinderbetreuungs- und Bildungs-

einrichtungen
7. E-Mobilität
8. Erneuerbare Energien
9. Freizeitkonzepte
10. Bürgernahe Kommunikations- 

und Informationstechnologie

Festsetzung der Steuern, Abgaben, 
Gebühren und Hebesätze für das 
Haushaltsjahr 2023 Änderung
 
Die Korrektur der tourismusbezoge-
nen Pauschalen und Zuschläge tritt 
rückwirkend mit 01.01.2023 in Kraft. 
Alle anderen Positionen bleiben un-
verändert.
 
Verlegung der Gemeindegrenze zu 
Wartberg ob der Aist
 
Das Grundstück Pz. Nr. 2037/4, KG. 
Hagenberg, im Ausmaß von 576 m² 
wird in die Marktgemeinde Wartberg 
ob der Aist eingemeindet.

Änderung der Gemeindegrenze mit 
Wartberg ob der Aist;
Kostenbeteiligung an der Ampelre-
gelung
 
Die anteiligen Betriebs- und Er-
haltungskosten der Kreuzungs- und 
Ampelanlage werden von der Markt-
gemeinde Wartberg ob der Aist mit 
einem Anteil von 50 % übernommen.
 
Übertragung der Bauagenden im 
Gewerbeverfahren; Antrag auf 
(Wieder-) Aufnahme in die Oö. 
Bau-Übertragungsverordnung
Die Gemeinde stellt gemäß §40 Abs. 
4 Oö. GemO 1990 bei der Oö. Lan-
desregierung den Antrag auf Aufnah-
me in die Oö. Bau-Übertragungsver-
ordnung 2023.
 
Park Hotel Hagenberg – dem vor-
liegenden Vertrag betreffend der Was-
serentnahme beim Teich wird zuge-
stimmt. 

Den Muster-Gestattungsverträge 
Bewegungsarena und Mountain-
bikestrecken wird zugestimmt.
 
Das Entwicklungskonzept der Kin-
derbildungs- und Betreuungsplätze 
wird beschlossen.
 
Erweiterung Kindergarten; Grund-
satzbeschluss und vorläufiger Fi-
nanzierungsplan
Der Gemeinderat beschließt den 
Ausbau des Dachgeschoßes im Kin-
dergarten auf Basis der Kosten-
schätzung in der Höhe von rund  
€ 376.000,00 und den vollinhaltlich 
zur Kenntnis genommenen vorläufi-
gen Finanzierungsplan. 
Hinweis: Das Kostendämpfungsver-
fahren wurde beim Land OÖ bean-
tragt.
 
Antrag der Fraktion der FPÖ:
Ausweisung einer Einbahnstraße
Der Tagesordnungspunkt wird zur Vor-
beratung an den Ausschuss für Ener-
gie, Umwelt und Verkehr übertragen. 
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Hagenberg i.M. ist ab sofort 
Teil von CITIES
Mit der CI-
TIES-App set-
zen wir den 
nächsten Schritt 
in Richtung di-
gitale Zukunft. 
Seit Anfang Juni 
steht unseren 
Bürger*innen , 
Vereinen und Betrieben diese inno-
vative, digitale Plattform uneinge-
schränkt zur Verfügung.

Mit CITIES 
durch den Gemeinde-Alltag

Alle wichtigen Anlaufstellen, Formu-
lare und Kontakte unserer Gemeinde 
sind in der App auf einen Blick er-
sichtlich und können bei Bedarf ganz 
einfach aufs eigene Smartphone her-
untergeladen werden. Zudem erhalten 
Nutzer*innen den passenden Müllka-
lender für ihr Wohngebiet inkl. Erin-
nerungsfunktion und können selbst 
entscheiden, über welche für die Ge-
meinde relevanten Geschehnisse und 
Events sie informiert werden möch-
ten.

Heimische Wirtschaft stärken

In Hagenberg i.M. angesiedelte Be-
triebe und Vereine sind ebenfalls in der 
App vertreten. In der CITIES-Bonus-
welt warten auf alle App-Nutzer*in-
nen attraktive Angebote in Form von 
Coupons und Gewinnspielen – zur 
Verfügung gestellt von unseren loka-
len Betrieben. Mit jedem Klick bzw. 
Einkauf stärken Nutzer*innen somit 
den wirtschaftlichen Zusammenhalt 
in unserer Gemeinde.

So einfach geht`s:
1. CITIES-App gratis downloaden 

(für Android & iOS)
2. Als User registrieren & Profi l er-

stellen
3. Mit Hagenberg i.M. verbinden
4. News erhalten & Vorteile genießen

Haben Sie unsere Mobilitäts-
angebote schon getestet?

Postbusshuttle

Seit 1. Dezember 2022 ist das Postbus 
Shuttle in der Region Gusental/Aist-
tal - als echt sinnvolle Alternative zum 
Privat-Pkw - in Betrieb. Ca. 30.000 
Einwohner:innen der sechs oberöster-
reichischen Gemeinden Alberndorf in 
der Riedmark, Hagenberg im Mühl-
kreis, Altenberg bei Linz, Gallneu-
kirchen, Engerwitzdorf und Katsdorf 
profi tieren vom neuen On-Demand-
Angebot von Postbus.
Das Postbus Shuttle fährt etwa 500 
Haltepunkte in den sechs Gemeinden 
an, die fußläufi g in max. 300m er-
reichbar sind. Entspannt und indivi-
duell zum Arzt, zur Bank, zum Friseur, 
ins Lieblingslokal oder zum Bahnhof. 
Die Fahrten sind einfach und bequem 
mittels Postbus Shuttle-App buchbar.
Im laufenden Betrieb wird weitere 
lokale Infrastruktur (Dienstleistungs- 
und Gastronomiebetriebe) für die Bu-
chungsmöglichkeit eingebunden.

NEU! Folgende externe Haltepunk-
te werden von Hagenberg angefah-
ren
• Bushaltestelle Linz/Donau JKU I 

Universität
• FMZ Unterweitersdorf
• Bahnhof Pregarten
• Pregarten Stadtplatz
• Pregarten Bruckmühle (Landes-

musikschule)
• Pregarten Freibad/Schulzentrum
• Wartberg Marktplatz/Marktge-

meindeamt

Damit Sie Ihren Morgentermin oder 
Ihren Zug pünktlich erreichen und 
auch spätabends gut und sicher nach 
Hause kommen, ist das Postbus Shut-
tle für Sie da:

  Montag bis Freitag: 
  06:00 bis 22:00 Uhr
  Samstag: 
  08:00 bis 22:00 Uhr

Bequem zu Ihrer Fahrt
Mit unserer Postbus Shuttle-App kom-
men Sie rund um die Uhr, schnell und 
einfach zur Buchung Ihrer Fahrt. Die 
Postbus Shuttle App steht im Google 
Play-Store bzw. im Apple-Store zum 
Download zur Verfügung.
Kein Handy? Kein Problem! 
Das Gemeindeamt, die Raiff eisen-
bank sowie unsere Gemeindeärztin 
übernehmen für Sie auf Wunsch die 
Buchung des Postbus Shuttles. Zu-
sätzliche Details erhalten Sie auch 
unter www.postbus.at

E-Carsharing

Seit Jänner dieses Jahres stellt der Soft-
warepark Hagenberg zwei Elektroautos 
bereit und geht somit den Weg in Rich-
tung smarter und moderner Mobilität. 
Das neue Carsharing-Angebot von sha-
retoo – mobility by Porsche Bank er-
freut sich jetzt schon großer Beliebtheit 
in Hagenberg. Zwei Elektroautos von 
Volkswagen – das Modell ID.3 – ste-
hen am Parkplatz vor dem Gemeinde-
amt und hinter dem FH3-Gebäude zur 
Verfügung. Beim E-Carsharing-Ange-
bot kooperiert der Softwarepark Ha-
genberg mit sharetoo. Die Ladesäulen 
werden von der Gemeinde Hagenberg 
zur Verfügung gestellt. Nutzer*innen 
können sich auf der Website www.sha-
retoo.at/swph registrieren und unter 
vier Tarifen und Paketen auswählen. 
Vom günstigen Flex-Tarif für Ab-und-
zu-Nutzer*innen ohne Grundgebühr 
bis zum Active-Tarif für Vielfahrer*in-
nen stehen individuelle Angebote zur 
Verfügung. Studierende und Klima-
ticket-Besitzer*innen profi tieren von 
einem eigenen Exklusiv-Tarif. Wer die 
Elektroautos geschäftlich nutzen möch-
te, kann ein Business-Konto anlegen. 
Selbstverständlich steht sharetoo als 
App für iPhone und Android-Smart-
phones zur Verfügung. Die Vortei-
le und Argumente für E-Carsharing 
sind eindeutig, es ist umweltfreund-
lich, die einfache Nutzung per App 
ist komfortabel und gezahlt wird nur 
das, was man auch tatsächlich nutzt. 
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FH OÖ Campus Hagenberg – 
Sommerempfang
 
Am 28. Juni 2023 lud unser Dekan 
FH-Prof. Mag. Dr. Berthold Kersch-
baumer zum Sommerempfang am 
Campus Hagenberg. 
Neben Forschung und Lehre findet 
am Standort auch das soziale Mitein-
ander und der Austausch mit den Be-
trieben des Softwareparkes Hagenberg 
intensiv statt. Synergien, die den Stu-
dierenden auch nach Abschluss ihres 
Studiums viele Möglichkeiten bieten.  

 
Kletterhalle – „NEU“
 
Ein herzliches Dankeschön an Roland 
Hanghofer und Florian Bachinger, die 
sich um die Neusetzung der Routen 
und die Instandhaltung unserer Klet-
terhalle ehrenamtlich angenommen 
haben. Wir freuen uns besonders, hier 

kompetente und engagierte Klette-
rer gefunden zu haben, denen unsere 
Kletterhalle am Herzen liegt. Wollen 
auch Sie unsere Kletterhalle nutzen, 
wenden Sie sich bitte an das Bürger-
service unseres Gemeindeamtes. Ein 
herzliches Dankeschön in diesem 
Zusammenhang gilt auch den Spon-

soren:  Allianz Versicherung und För-
derverein der FH Hagenberg. 

Bänke im Kindergarten neu 
bezogen! 
Herzliches Dankeschön an Stefan 
Zach, der in unserem Kindergarten 
die Sitzbänke für unsere Kleinsten eh-
renamtlich neu bezogen hat. 

Neue Bänke bei der Bushalte-
stelle "Softwarepark"
 
Schon gesehen? Der Bauhof hat im 
Bereich des BORG Hagenberg neue 
Bänke für den Wartebereich bei der 
Bushaltestelle aufgestellt. 
Wir freuen uns, dass mit Gemein-
devostandsbeschluss nun auch die 
Genehmigung vorliegt, dort den 
Wartebereich zu überdachen bzw. Ra-
dabstell-Möglichkeiten anzuschaffen 

Die Gespräche mit dem dortigen 
Liegenschaftseigentümer sind bereits 
terminisiert und die mündliche Nut-
zungszusage liegt vor.
 

© Mgde. Hagenberg, v.l.n.r. Berthold Kersch-
baumer, Gerda Brettbacher, David Bergs-
mann, Andrea Wildberger, Hans-Peter Zierl, 
Rudolf Fischerlehner, Alois Hochedlinger
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Hagenberg 
macht sich klimafi t 

Starkregen, Borkenkäfer, Hagelschä-
den, Hitzesommer – diese Auswirkun-
gen des Klimawandels sind nicht nur 
auf globaler Ebene, sondern auch bei 
uns im Mühlviertler Kernland bereits 
seit Jahren deutlich spürbar. 

Um daher schwere Schäden in der Zu-
kunft zu vermeiden und unsere hohe 
Lebensqualität zu erhalten, braucht es 
Maßnahmen zur Anpassung. Aus die-
sem Grund nimmt die Region Mühl-
viertler Kernland und somit auch 
unsere Gemeinde seit 2017 am Pro-
gramm Klimawandel-Anpassungsmo-
dellregionen (KLAR!) des Klima- und 
Energiefonds teil. 

Ziel des Programmes ist die Anpas-
sung an den Klimawandel ländlicher 
Regionen in ganz Österreich. Die Ge-
meinden entwickeln im Rahmen des 
Programmes ein maßgeschneidertes 
Anpassungskonzept mit 10 Maßnah-
men und setzen diese in weiterer Folge 
in dreijährigen Förderperioden um. 

Der Energiebezirk Freistadt tritt mit 
seinen Mitgliedsgemeinden wieder 
als Trägerverein auf. Seit Mai 2023 
befi nden sich die Gemeinden des 
Mühlviertler Kernlandes in der neue 

Förderperiode. Somit erhalten die Ge-
meinden und die Bevölkerung wieder 
die Möglichkeit, vielfältige Projekte 
zur Anpassung an Klimafolgen umzu-
setzen. 

Dazu zählen etwa die Beschattung von 
Hitzeinseln durch Baumpfl anzungen 
oder Sonnensegel, Entsiegelung von 
Flächen, Maßnahmen zum Hang-
wasserschutz, Reduktion des Trink-
wasserverbrauchs durch die vermehrte 
Nutzung von Regenwasser oder das 
Anlegen von Bienenweiden. 

Die Vielfalt der Projektmöglich-
keiten ist somit sehr groß. Weitere 
Infos zur KLAR! Mühlviertler Kern-
land und zu den geplanten Maß-
nahmen fi nden Sie unter QR Code

Symposium zur 
Mobilität der Zukunft 

Um die Zukunftsmöglichkeiten der 
Mobilität kennenzulernen und um 
feststellen zu können, welche innova-
tiven Lösungen es auch heute schon 
gibt, fi ndet am letzten Tag der Mobili-
tätswoche, dem 22. September 2023, 
ein Mobilitätssymposium in der 
Bruckmühle in Pregarten statt. Von 
15:00 bis 20:00 sind Expert*innen zu 
verschiedenen Mobilitätsthemen an-

wesend, um in Vorträgen von ihren 
Projekten zu berichten. Außerdem 
werden Aussteller*innen auf einem 
Marktplatz neue Ansätze präsentie-
ren und verschiedene Gefährte, wie 
zum Beispiel einen E-LKW oder ein 
Lastenrad mitbringen. Wenn auch 
du eine lässige Idee oder ein Projekt 
vorstellen möchtest, dann melde dich 
unter: offi  ce@energiebezirk.at.

Veranstalter:
Energiebezirk Freistadt
Susanne Moser
0660 1457878
susanne.moser@energiebezirk.at
www.energiebezirk.at

Weitere Neuigkeiten und Informationen rund um den Energiebezirk Freistadt und die laufenden Projekte fi nden Sie auf unserer Facebook-Seite 
und in unserem Newsletter.
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Information über die Einkaufsberechtigung in der arcade und den Rotkreuz-Märkten 

Das Leben ist teuer. Das spüren besonders jene Menschen, die über ein niedriges Einkommen 
verfügen. 

Im Bezirk Freistadt gibt es drei Sozialmärkte. Die arcade 
in Freistadt und die beiden Rotkreuz-Märkte in 
Hagenberg und in Unterweißenbach.  

In den Märkten werden nur Waren angeboten, die 
gespendet (von der Bevölkerung, von Firmen, Vereinen 
etc.) oder von Erzeugern und Lieferanten zur Verfügung 
gestellt wurden. Diese werden dann stark reduziert zum 
Verkauf angeboten.  

Es gibt daher auch kein Vollsortiment und die Waren werden, aus dem variierenden Sortiment, 
ausgegeben solange der Vorrat reicht. 

WER DARF EINKAUFEN?  

Alle Menschen deren Einkommen die Obergrenze nicht überschreitet: 

Alleinstehende   € 1.300,- 

NEU: Ehepaare/Lebensgemeinschaften  € 1.800,- 

Zugschlag pro Kind   €    300,- 

Das Einkommen aller im Haushalt tatsächlich lebenden Personen darf diese Obergrenze nicht 
übersteigen. (Ausgenommen sind Lehrlinge) 

Pflegegeld, Wohnbeihilfe, Familienbeihilfe oder Unterhalt werden nicht mit einberechnet! 

 

WIE KOMMT MAN ZU EINER BERECHTIGUNGSKARTE? 

Anträge können in den Sozialberatungsstellen Freistadt, Pregarten und Unterweißenbach gestellt 
werden.  

Mitzubringen sind: 

• Einkommensnachweise (aller im Haushalt lebender Personen) 
• Lichtbildausweis 
• Haushaltsbestätigung 

 
 

SozialService Freistadt 
St. Peter Straße 6, 2. Stock 
4240 Freistadt 
Tel.: 07942 / 77 77 8 
E-Mail: freistadt@sozialservice.at   
 
Öffnungszeiten:  
Di – Fr von 08:00 - 13:00 Uhr 

SozialService Pregarten 
Bindergasse 6 
4230 Pregarten 
Tel.: 07236 / 313 41 
E-Mail: pregarten@sozialservice.at   
 
Öffnungszeiten:  
Di, Mi, Fr von 08:00 - 13:00 Uhr 
 

Sozialberatungsstelle Unterweißenbach 
Markt 3      
4273 Unterweißenbach    
Tel.: 07956 / 205 45 – 205 
Mobil: 0664 / 154 88 84   
E-Mail: sbs-unterweissenbach@shvfr.at 
 
Öffnungszeiten:  
Mo, Di, Do 08:00-12:00 Uhr 
 
Mittwoch Sprechtage Gemeinden nach 
Voranmeldung 
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Schule • Kinder • Bildung

Volksschule
 
Auszeichnung 
zur MINT Schule

 
Bildungsminister Martin Polaschek, 
der Präsident der Industriellenvereini-
gung Georg Knill, der Vizerektor der 
Pädagogischen Hochschule Wien Nor-
bert Kraker und der Präsident der Wis-
sensfabrik Österreich Klaus Peter Fou-
quet verliehen am Dienstag, 6.6.2023 
das „MINT-Gütesiegel 2023-2026“ 
an 130 neue innovative Bildungs-
einrichtungen aus ganz Österreich.  
Schulleiterin Prof. Martina Ketterer-
Hager,  BEd MEd nahm mit großer Freu-
de diese tolle Auszeichnung entgegen. 
Mit dem MINT-Gütesiegel werden 
Schulen ausgezeichnet, die versuchen 
Rahmenbedingungen so optimal, 
wie möglich zu gestalten und beson-
ders darauf achten, dass Mädchen 
und Burschen gleichermaßen für die 
MINT-Fächer begeistert werden.
 
Radeln als Hausaufgabe moti-
viert zur gesunden Bewegung 

Vor kurzem haben alle Kinder der 
VS Hagenberg die Radfahrprüfung 
erfolgreich geschafft und radeln seit-
her täglich mit dem Rad zur Schu-
le. Die Gemeinde Hagenberg hat 
bereits zwei weitere Radständer 

zur Verfügung gestellt, damit je-
des Kind seinen Radparkplatz hat. 
Die Schüler*innen der 4. Klassen nah-
men nun mit großer Begeisterung an 
der Aktion *Radeln als Hausaufgabe*, 
die vom Energie Bezirk und der Fahr-
Radberatung OÖ initiiert wurde, teil.  
Das fleißige Radeln hat sich gelohnt. 
Ein Kind aus der 4.Klasse wurde beim 
Preisausschreiben gezogen und nun 
freuen sich alle Schüler*innen auf das 
leckere Eis.
 
Eine Reise um die Welt

 
Beim Zeichenwettbewerb *Eine Reise 
um die Welt* hat die 4b einen Apfel-
baum für den Schulgarten gewonnen!

Mit Lego Robotik in der VS 
Hagenberg die Informatik 
entdecken

 
Im Schuljahr 2023/24 tritt für die ös-
terreichischen Volksschulen ein neuer 
Lehrplan in Kraft. Da die Digitalisie-
rung die Lebenswirklichkeit und den 
Alltag der Schüler prägen, wurden die 
Themen "Informatische Bildung" und 
"Medienbildung" in den Lehrplan 
eingearbeitet und sind ab dann ver-
bindlich aufzugreifen. Die Volksschule 
Hagenberg nimmt seit dem Sommer-
semester beim Projekt "Technik-Box 

extended" teil. Dabei können Kinder 
mit Legorobotern erste Programmier-
versuche tätigen. Die Kosten für die 
Lego-Robotik-Ausstattung betragen 
in Summe 3.000 Euro und werden 
über eine Co-Finanzierung aufge-
bracht. Die Hälfte wurde im Rahmen 
des Technik-Box-Projektes der "Edu-
cation Group" vom Land OÖ getra-
gen. Der zweite Teil der Kosten wurde 
von dem Schulsponsor Ventopay aus 
Hagenberg übernommen. Die Schüler 
ab der dritten Klasse nutzen die Lego-
boxen in individuellen Begabungsför-
derungsstunden, in der Freiarbeits-
phase im Unterricht und in speziell 
von dem neu gegründeten Digi-Team 
der Volksschule Hagenberg vorberei-
teten Programmier-Workshops. Bür-
germeister David Bergmann machte 
sich kürzlich gemeinsam mit Johannes 
Reichenberger und Sabrina Lamplm-
air von der Firma Ventopay ein Bild 
über das offene Arbeiten der Schüler 
mit dem programmierbaren Material. 

 

Das Team der VS Hagenberg schafft 
somit in der Grundschule die Mög-
lichkeit, Programmieren als wesentli-
chen Bestandteil der Informatik hand-
lungsorientiert, kreativ und spielerisch 
in den Unterricht zu integrieren. 
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Gesunde Gemeinde

Ehrung der Arbeitskreis-
leiterin Sandra Zeitlhofer
im Rahmen des diesjährigen Bezirks-
treff ens der Gesunden Gemeinden im 
Bezirk Freistadt wurde von Seiten des 
Landes OÖ Frau Sandra Zeitlhofer 
für 5 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als 
Arbeitskreisleitung der Gesunden Ge-
meinde geehrt. Die Ehrung hat Frau 
Ulrike Salzbacher, Msc. (Abteilung 
Gesundheit, Land OÖ) vorgenom-
men. Die Abteilung Gesundheit des 
Landes OÖ und der Regionalbetreuer 
Immanuel Stricker bedanken sich für 
das langjährige Engagement und die 
Bemühungen von Frau Sandra Zeitl-
hofer rund um das Th ema Gesundheit 
und die ausgezeichnete Zusammen-
arbeit.

Ein Nachmittag für mich 
– Die eigene Kraft -Quelle 
stärken

Angehörige zu pfl egen bringt einen 
selbst oft an die körperlichen und 
seelischen Grenzen. Die Caritas-Ser-
vicestelle für pfl egende Angehörige 
veranstaltet deshalb am Montag, 
2. Oktober, von 14 bis 17 Uhr im 
Pfarrzentrum Hagenberg (1. Stock), 
Kirchenplatz 3 einen Workshop mit 
Maria Führlinger zum Th ema. Die 
Lebens- und Sozialberaterin sowie 
Mentaltrainerin zeigt unter dem 
Motto „Spüren, zentrieren, auftan-
ken“ Techniken zum Entspannen 
und Kraft sammeln im Alltag. An-
meldung bis 19.9.2023 unter 0676 
/ 87 76 24 38 oder nadine.tscholl-
jagersberger@caritas-ooe.at ist er-
forderlich. Der Kursbeitrag beträgt 
25 Euro.

Angehörige zu betreuen und zu pfl e-
gen stellt eine herausfordernde Auf-
gabe dar, die auch Auswirkungen auf 
pfl egende Angehörige hat. Die Le-
bensplanung der Pfl egenden tritt in 
den Hintergrund, der Tagesablauf ist 
von der Versorgung der Familienmit-

glieder geprägt. Im Laufe der Pfl ege-
zeit, dabei sind 10 bis 15 Jahre keine 
Seltenheit, kann die Belastung erdrü-
ckend werden und Menschen immer 
wieder an die persönlichen Grenzen 
führen. Das wirkt sich auch auf deren 
Gesundheit aus. 
Etwa 70% der betreuenden Ange-
hörigen kennen regelmäßige körper-
liche oder psychische Beschwerden 
wie Kreuz- oder Gelenkschmerzen, 
Schmerzen im Schulter- und Na-
ckenbereich oder Ermüdung und 
Unruhe. Um gesund zu bleiben, ist 
es als Angehörige/r wichtig, auch für 
sich selbst zu sorgen, sich die eigenen 
Kraftquellen bewusst zu machen und 
zu stärken. „An diesem Nachmittag 
beschäftigen wir uns zum einen mit 
den bereits vorhandenen Ressourcen 
der Teilnehmer*innen“, sagt Referen-
tin Maria Führlinger. „Zum anderen 
stelle ich eine Sammlung einfacher 
Entspannungsmöglichkeiten wie z.B. 
Musik, Bewegung, Gedanken, Kör-
perpunkte oder Atmung vor. 
Damit ist für jeden etwas dabei. Zu-
dem werden wir eine mentale Technik 
kennenlernen, bei der wir einen inne-
ren Erholungszustand kreieren und 
das Th ema ‚Selbstfürsorge‘ hervorhe-

ben.“ Anmeldung erforderlich! (Max. 
Teilnehmer*innenzahl: 12 Personen) 

Information & Anmeldung bis 
19.9.2023:

Caritas-Servicestelle
 Pfl egende Angehörige, 
www.caritas-ooe.at/pang,  
Tel.: 0676 / 87 76 24 38 oder 
nadine.tscholl-jagersberger@caritas-
ooe.at 

Ausbildung zur Heimhilfe 
im Bezirksseniorenheim 
Freistadt

Der Sozialhilfeverband Freistadt or-
ganisiert in Zusammenarbeit mit der 
Altenbetreuungsschule des Landes 
Oberösterreich im Herbst 2023 einen 
Kurs für die Ausbildung zur Heimhil-
fe.
Ausbildungsdauer: 
5. Sept. 2023 – 15. März 2024.
Ausbildungsstätte: 
Bezirksseniorenheim Freistadt
Zwei Schultage pro Woche
Praktikumsblöcke
Weitere Informationen fi nden Sie 
auf der Homepage www.shvfr.at
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Freiwillige für den Besuchsdienst gesucht 

Der Besuchsdienst des Roten Kreuzes Freistadt schenkt einsamen 
Menschen Lebensfreude. Immer mehr Leute nutzen dieses schöne 
Angebot und deshalb sucht die Besuchsdienstgruppe in Pregarten 
Verstärkung. Im Zuge des Besuchsdienstes werden ältere, körper-
lich oder mental beeinträchtigte Menschen besucht. Viele von ih-
nen haben regelmäßig Kontakt zu Angehörigen oder Nachbarn, 
aber diese Treffen sind zeitlich oft knapp bemessen oder auf Dauer 
belastend. Der Kontakt zu anderen Menschen wird somit immer 
wichtiger. Genau deshalb gibt es den Besuchsdienst. Die Rotkreuz-
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter schenken diesen Menschen et-
was ganz Besonderes: Zeit und Aufmerksamkeit. „Wir suchen Per-
sonen, die gerne mit älteren Menschen Zeit verbringen, sich sozial 
engagieren möchten, verlässlich und verantwortungsbewusst sind“, 
erklärt Bezirkskoordinatorin Selda Özcan. „Die Anzahl und Dauer 
der Besuche sind Vereinbarungssache, sollten aber regelmäßig 2-4-
mal 1-2stündig im Monat stattfinden.“ Das Rote Kreuz bildet seine 
Besuchsdienst-Mitarbeiter*innen aus, lädt zu unterschiedlichsten 
Veranstaltungen ein, sorgt während der ehrenamtlichen Tätigkeit 
für ihren Versicherungsschutz und bietet Einkaufsvorteile an. Selda 
Özcan freut sich über Interessierte und ist erreichbar unter 07942 / 
77 144 26 oder selda.oezcan@o.roteskreuz.at. 
 
RÜCKFRAGEHINWEIS:
Selda Özcan
Bezirkskoordinatorin GSD
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ
Bezirksstelle Freistadt
T: +43 7942 77144 26
E: Selda.Oezcan@o.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at/freistadt

 

Machen Sie den 1. Schritt

Projekt „Behindertenberatung 
von A – Z“ für den Bezirk 

Freistadt 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 
1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch ihre Ansprüche 
nutzen zu können. 

Ziel des Projektes ist die berufliche Integration 
und soziale Absicherung von Menschen mit 
Behinderung. 
Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinderung 
im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) und deren 
Angehörige. 

Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und 
deswegen Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten 
oder eine zu finden, wenden Sie sich an uns. Es kann 
vieles in Kürze telefonisch, per Mail, aber auch vor 
Ort in jeder Bezirkshauptstadt geklärt werden. 

Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, Medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, Umschulungen, 
Zuschüsse und Förderungen, und vielem mehr. 

Beratungstermine, die in der Arbeiterkammer 
Freistadt stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732 656361 vereinbart werden. 
Telefonische Beratungen unter der gleichen 
Nummer, Fragen per Mail unter office@ooekobv.at. 

Die Beratungen sind kostenlos. 

 



Ausgabe 2 | Juli 2023

14 Hagenberger Gemeindenachrichten

(Vereins)Leben in Hagenberg

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Persönliche Vorbereitungen:

• Dokumente – Reisepass, E-Card, Führerschein nicht vergessen; 
Kopien hinterlegen

• Auch Reiseunterlagen kopieren und diese im Urlaub getrennt 
von den Originalunterlagen aufheben

• Rechtzeitig Impfungen vornehmen lassen (je nach Reiseziel)
• Medikamente, die Sie regelmäßig einnehmen und Reiseapotheke 

nicht vergessen
• Keinen Hinweis zur Dauer des Urlaubs auf Anrufbeantworter, 

Mailbox oder im Internet hinterlassen und an Einbruchschutz 
denken

• Nicht benötigte Leitungen (Gas, Wasser,..) abdrehen
• An Gewitter während der Abwesenheit denken (Sturm, Starkre-

gen…)
• Nachbarn, Bekannte zur Nachschau und um Postentleerung bit-

ten

Wenn Sie mit dem Auto unterwegs sind:

• Ein Service vor Fahrtantritt schützt vor Pannen
• Erste-Hilfe-Box, Feuerlöscher, Lifehammer, Warnweste kontrol-

lieren
• Eventuell eine Reiseversicherung abschließen
• Grüne Versicherungskarte im Ausland (empfehlenswert) und 

Europäischen Unfallbericht mitnehmen
• Diebstahlschutz durch Sperrstöcke oder Alarmanlagen
• Keine Autopapiere und Wertsachen im Auto lassen, schon gar 

nicht sichtbar
• An Staus denken und ausreichend Wasser für die Fahrt mitneh-

men
• Informieren Sie sich vorab über besondere Verkehrsregeln in 

Ihrem Urlaubsland

Euronotruf 112: Hilfe in allen europäischen Ländern!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

URLAUBSVORBEREITUNGEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Damit die Urlaubszeit zur schönsten Zeit des Jahres wird und es bei der Rückkehr aus dem Urlaub keine bösen 
Überraschungen gibt, helfen Selbstschutzmaßnahmen im Zuge der Vorbereitungen. Einfache Sicherheitsvorkeh-
rungen, für die An- und Rückreise sowie am Heimat- und Urlaubsort, können für sorgenfreie Ferien nützlich sein.



Ausgabe 2 | Juli 2023

15Hagenberger Gemeindenachrichten

(Vereins)Leben in Hagenberg

Herzliches Dankeschön an unsere Sponsoren, diese sind am Programmfolder mit angedruckt und auf www.hagenberg.at zu finden.



Nächste Ausgabe:  KW 41
Redaktionsschluss:  28.09.2023

Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort/Treffpunkt Veranstalter/Info

11.07.2023 09:00 Uhr Besuch beim Imker Imker Reinhold Wahl Imker Reinhold Wahl/
Ferienpass

13.07.2023 Mega-Kino Event Aist Business Center Raiffeisenbank Aist/
Ferienpass

14.07.2023 Modelflug 
Modellflugplatz 

Pregarten

MSC Pegasus 

Pregarten

19.07.2023 8:00 Uhr Richtig löten leicht gemacht technosert electronic 
GmbH Wartberg

technosert electronic 
GmbH/Ferienpass

21.07.2023 9:00 Uhr Schnuppertraining Zielsport 
Luftgewehr

Gutauer Straße 34, 
Pregarten

ASKÖ Pregarten Sport-
schützen/Ferienpass

22.07.2023 Bogenschießen Naturfreunde

22.07.2023 Radtour Kath. Bildungswerk

25.07.2023 9:00 Uhr Lass die Yogasonne scheinen Gemeindeamt Birgit Höller/Ferien-
pass

26.07.2023 12:00 Uhr Spiele- und Badenachmittag am 
Tragweiner Badesee Sparkasse Hagenberg Sparkasse Hagenberg/

Ferienpass

31.07.2023

01.08.2023
14:00 Uhr

Wir bauen eine Vogelvilla

Die Vogelvilla wird bunt
Niederaich/Garten Frau 

Gasser

Schlossverein/Kultur-
gruppe CART/Ferien-

pass

03.08.2023 14:00 Uhr Zeltlager Sporthalle Hagenberg Naturfreunde/Ferien-
pass

04.08.2023 15:00 Uhr Spaß bei der Musi Musikheim Musikverein/Ferien-
pass

09.08.2023 13:00 Uhr Erlebnis Feuerwehr Feuerwehrhaus FF Hagenberg/Ferien-
pass

14./15.8.2023 Schlossfest Schlossareal Markgemeinde Hagen-
berg i.M.

18.08.2023 10:00 Immer am Ball ASV Anlage ASV Hagenberg/Fe-
rienpass

01.09.2023 14:00 Uhr Die perfekte Minute ASKÖ Stockporthalle ASKÖ/Ferienpass

06.09.2023 14:00 Uhr Naturdetektive Gemeindeamt Gesunde Gemeinde/
Ferienpass

08.09.2023 Lesenacht in der Bibliothek Bibliothek/Ferienpass

Aktuelle
Veranstaltungen
in der Marktgemeinde Hagenberg im Mühlkreis

Folgt uns auf unseren
Social Media Kanälen

Facebook >Instagram >


